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„Schön ist der Föhn“ – zumindest auf diesem Foto von Georg
Schieber aus Innsbruck.

Fotos des Tages

Über die lustige Holzschnitzerei bei der Oberhofer Melkalm freut
sich Konrad Karl aus Flaurling immer wieder aufs Neue.

Menschen auf der Flucht wird sicher keine Lösung sein.“ Ulrich Fuchs, Mils

die vielen Asylwerber
lingszahlen konnte in
dieser Zeit niemand vor-
hersehen – wurden sei-
tens der Kommission ent-
sprechende Schritte zur
geordneten Registrierung
eingeleitet, die auch be-
reits Wirkung zeigen. Ein
Aussperren der Menschen

auf der Flucht wird sicher
keine Lösung sein.

KR Ulrich Fuchs, 6068 Mils

I ch möchte doch ein-
mal Folgendes zu be-

denken geben: Je mehr
Asylwerber wir bei uns

aufnehmen, desto mehr
Flüchtlinge wollen und
werden auch zu uns kom-
men.

Im Zeitalter der schnel-
len Kommunikation wis-
sen diese Menschen ge-
nau, wie und wo sie am
ehesten aufgenommen
werden. Da fragt sich
nur, wie lange wir uns das
überhaupt noch leisten
können. Das müsste man
vielleicht einmal die vie-
len Österreicher fragen,
die an der Armutsgrenze
leben. Dann könnte man
auch fragen, wie man bei
fast einer halben Milli-
on Arbeitslosen noch
zigtausende Asylwerber
und ihre dann nachkom-
menden Familienange-
hörigen in die Arbeitswelt
integrieren will. Das alles
müsste mir einmal je-
mand erklären.

Magnus Kolp
6060 HallGrenzzaun auf. Foto: APA/Erwin Scheriau

Fahrt mit
den Öffis
ist zu teuer

Thema: Seniorenticket.

I ch freue mich seit dem
Pensionsantritt auf das

VVT-Senioren-Jahresti-
cket. Aber leider muss ich
für dieses Ticket jedes Jahr
um ein Jahr älter werden.

2015 wurde ich (Frau)
60, da hieß es „erst mit 61“
und jetzt erfahre ich, dass
ab 2016 das Alter auf 62
hinaufgesetzt wurde! Ich
habe meinen Autoschlüs-
sel bereits weitergegeben.
Eine Fahrt von Telfs nach
Innsbruck kostet mich mit
den Öffis fast 13 Euro und
das ist einfach zu viel.

Eveline Scharmer, Telfs

Thema: „Lebensgefährliche
Abkürzung“, TT.

B etroffen vom töd-
lichen Unfall eines

30-jährigen Mannes am
Bahnhof Kufstein, erinne-
re ich mich an ein Ereignis
in den frühen 80er-Jahren
am Bahnhof Schwaz.

Als Fahrschüler, Hei-
mat Mayrhofen, Schule
Mupäd Schwaz, wartete
ich auf einen Zug nach
Jenbach. Damals über-
querte man noch die Ge-
leise, um zum entspre-
chenden Bahnsteig zu
kommen.

Aus irgendwelchem
Grund wollte ich noch
einmal zurück zum Bahn-
hof. Da sprang mir der

Bahnhofsvorstand mit
Kappe und Schild wild
wachtelnd entgegen –
„Zurück!” –, ich blieb ste-
hen und vor mir donnerte
ein Zug vorbei.

Ohne den aufmerksa-
men Mann wäre ich heute
tot, mit 17 Jahren gestor-
ben, längst vergessen. An
den Vorstand denke ich
gar nicht so selten, vor al-
lem, wenn ich solche Mel-
dungen lese.

Ich hoffe, der Mann lebt
auch noch und es geht
ihm gut und ich danke
ihm.

Heute ist der Bahnhof
Schwaz unbesetzt.

Gerhard Wieser
6290 Mayrhofen

Bahnhofsvorstand war
mein Lebensretter


